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Neujahrsputz am
Wilhelmsplatz

Ahmadiyya-Gemeinde und ESO-Stadtservice räumen auf
und Frauen teilnahmen. „Be-
sonders dieses Jahr wurden
Gebete für das Ende des Kon-
flikts im Nahen Osten gespro-
chen.“

Mit ihrer alljährlichen Akti-
on möchten die Ahmadi-Mus-
lime ein Zeichen für bürger-
schaftliches Engagement,
Hilfsbereitschaft und Ver-
bundenheit zu ihrem Hei-
matort Offenbach setzen.

Infos unter ahmadiyya.de.
vum

des Silvestermülls zu befrei-
en – ein Engagement für Lie-
be und Frieden, wie es Ban-
ner und Motto verkünden:
„Liebe für alle, Hass für kei-
nen.“

So berichtet es der Leiter
der örtlichen Ahmadiyya-Ju-
gend, Kasim Ullah. Weiter
führt er aus, dass Ahmadi-
Muslime das Jahr traditionell
mit einem Gebet in der Mo-
schee beginnen, an dem dies-
mal mehr als 100 Männer

Offenbach – Viele haben sich
bereits an diese schöne Tradi-
tion gewöhnt: Am Neujahrs-
morgen haben 30 engagierte
Jugendliche, Mitglieder der
Ahmadiyya Muslim Jamaat,
den Lieblingsplatz der Offen-
bacher aufgeräumt.

Unterstützt wurden sie er-
neut vom ESO-Stadtservice.
Die Jugendlichen haben sich
gleich am ersten Tag des Jah-
res aufgemacht, den Wil-
helmsplatz von Überresten

Mitglieder vonmuslimischer Ahmadiyya-Jugend und städtischem Dienstleister zeigen vol-
len Einsatz. FOTO: STADT OFFENBACH / P

Telefon: 069 - 81 33 02
www.hess-juwelier-uhrmacher.de

Goldankauf-Wochen bei:

Kurfürstenstraße 19 • 63075 Offenbach

Wir kaufen an:
Goldschmuck • Altgold • Silber • Platin

und hochwertige Armband- & Taschenuhren (auch defekt)

Restaurant | Pizzeria | Event-Location

Unsere Gastronomie bietet Ihnen:
• Italienische Köstlichkeiten • Ein schönes Ambiente

• Gesellschafts- und Firmenfeiern
• Familienfeiern • Buffet-Möglichkeiten

• 2 Gasträume mit 160 Plätzen
• 2 große Terrassen • großer Parkplatz

Warme Küche:
Di - Sa 17.00 - 22.00 Uhr
So 12.00 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Wir begrüßen Sie im
Restaurant Paparazzi In!

Ab sofort bieten wir Ihnen

sonntags von 12.00 – 15.00 Uhr

ein All you can eat Pasta-Buffet!

Mainzer Ring 150 (bei TSG Bürgel)
63075 Offenbach am Main
Telefon: 069 86004218
www. p a p a r a z z i - f f m . d e

Wir helfen Ihnen
Geld zu sparen!
Wärmedämmung

bei Fenster&Türen

Wir
beraten Sie

gerne!

Waldstraße 3a · 63150 Heusenstamm-Rembrücken · Tel. 06106/770936-1

Mühlheim·Offenbach-Bieber
www.altstadtmetzgerei.de

Angebote sind gültig: 04.01. – 10.01.2024

Das Leibgericht – vom Schwäbisch-Hällischen Landschwein!
Schweineschnitzel

Saftiger Schweinebraten mit leckerer Brauhauswürzung
Braustüberl Braten

>> Vorsätze sind wie Aale – leicht zu fassen,
aber schwer zu halten. << Alexandre Dumas

Unsere mehrfach international prämierte Spezialität!
Münchner Weißwurst
Herzhafter Schinkenaufschnitt mit köstlicher Knusperkruste
Krustenbraten

WIR SIND DA,
WO ANDERE
WEGWOLLEN.
Die German Doctors helfen auch in der Ukraine
und versorgen Menschen auf der Flucht.

DEINE
SPENDE
HILFT. german-doctors.de



KW 12 StadtPost

Bällebad und Nestschaukel
Polizeipräsidium Südosthessen spendet für Kinderhaus Jona

auch wir als Verantwortliche
freuen uns sehr über die Ge-
schenke der Polizei, weil da-
mit auch unsere Arbeit hier
vor Ort unterstützt wird. Eine
solche Hilfsbereitschaft und
Wertschätzung ist nicht
selbstverständlich“.

Auch aufseiten der Polizei
war die Spendenaktion ein
freudiger Anlass. Es sei wich-
tig, die jungen Bewohner in
deren Situation zu unterstüt-
zen und ihren Alltag etwas
schöner zu machen, sagte Po-
lizeihauptkommissar Tho-
mas Leipold. Und weiter: „Für
unsere Kolleginnen und Kol-
legen war es daher eine Her-
zensangelegenheit, hier et-
was Gutes zu tun.“ vum

stangen-Set, ein Bällchenbad
und einen übergroßen Teddy-
bären – Gegenstände, die nun
allesamt in der täglichen Be-
treuung der Bewohner zum
Einsatz kommen werden.
Möglich gemacht wurde die
Gabe aus gesammelten Geld-
spenden im Zuge eines inter-
nen Weihnachtsmarkts des
Polizeipräsidiums. Insgesamt
kamen über 800 Euro zusam-
men, von denen die genann-
ten Gegenstände in Abstim-
mung mit der Einrichtung
besorgt wurden.

Donata Käßner sprach den
Überbringern ihren Dank aus
und zeigte sich sichtlich
überwältigt: „Nicht nur die
Kinder und Jugendlichen,

Offenbach – Für strahlende
Gesichter sorgte das Polizei-
präsidium Südosthessen
beim Kinderhaus Jona ahn
der Schumannstraße: Mit ei-
nem Auto voller Geschenke
waren die Bediensteten der
Abteilung für Öffentlichkeits-
arbeit bei der gemeinnützi-
gen Einrichtung, die sich un-
ter anderem um körperlich
und geistig beeinträchtigte
Kinder und Jugendliche küm-
mert, vorgefahren, um die-
sen eine Freude zu bereiten.

Zusammen mit einigen
Kindern übernahm die Leite-
rin des Hauses, Donata Käß-
ner, eine Nestschaukel, ein
Hängezelt, ein Trampolin,
ein Dreirad, ein Trainings-

Die Leiterin des Kinderhauses Jona, Donata Käßner, freut
sich über die Geschenke der beiden Polizeihauptkommissa-
re Thomas Leipold (links) und Felix Geis. FOTO: P

Offenbach – Die Eichendorff-
schule ist für ihr Projekt „Ei-
chendorff in Concert“ mit
dem mit 1.000 Euro dotierten
städtischen Integrationspreis
2024 ausgezeichnet worden.
Die Eichendorffschule wurde
als Preisträgerin von der Jury
ausgewählt, weil sie sich „mit
herausragendem beruflichen
und ehrenamtlichen Engage-
ment für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und die
Integration ihrer Schülerin-
nen und Schüler in einem
stark multikulturellen Stadt-
zentrum einsetzt“, wie es zur
Begründung heißt. Durch das
gemeinsame Musizieren und
die musikalische Förderung
außerhalb des Unterrichtes
lernten sich Eltern und Lehrer-
schaft näher kennen und es er-
gäben sich mehr Kontakte zur
Schulgemeinde. Dies könne
helfen, vorhandene Hürden
auf sprachlicher Ebene zu be-
seitigen. Die Mitglieder der Ju-
ry setzen sich aus Vertretern
städtischer Institutionen zu-
sammen. vum

Integrationspreis für
Eichendorffschule

Offenbach – Die Landesregie-
rung unterstützt die Arbeit der
hessischen Frauenhäuser in
diesem Jahr mit insgesamt
14.000 Euro aus Sondermit-
teln. Wie die Staatskanzlei in
Wiesbaden mitteilt, erhalten
28 Einrichtungen in Hessen je-
weils 500 Euro. Darunter auch
das Frauen- und Kinderhaus
des Offenbacher Vereins Frau-
en helfen Frauen. Die Sonder-
mittel, die für gemeinnützige,
soziale, sportliche und kultu-
relle Zwecke ausgegeben wer-
den, stammen aus Lotto-Spiel-
Einnahmen. vum

Unterstützung
fürs Frauenhaus

93 Neuzugänge beim Polizeipräsidium
der Ermittlungsgruppe der Polizeidirekti-
on und der Direktion für Verkehrssicher-
heit eingesetzt. 47 sind im Stadtgebiet Of-
fenbach, 46 im Kreis Offenbach im Ein-
satz. Oberbürgermeister Felix Schwenke
und LandratOliverQuilling betonen, dass
die neuen Polizisten zukünftig erheblich
zur Sicherheit der Bürger in Stadt und
Kreis Offenbach beitragen werden. FOTO: P

Hessischen Hochschule für öffentliches
Management und Sicherheit (HöMS). Ers-
te Erfahrungen im Polizeieinsatz konnten
die jungenNachwuchskräftewährendder
dreijährigen Ausbildung sowie bei den
Abordnungen in den polizeilichen Einzel-
dienst sammeln. Die Neuzugänge sind in
Polizeirevieren in Stadt und Kreis Offen-
bach,derKriminaldirektion,der Leitstelle,

Oberbürgermeister Felix Schwenke und
Landrat Oliver Quilling haben die neuen
Beamtendes Polizeipräsidiums Südosthes-
sen begrüßt, die nun in Stadt undKreis ih-
ren Dienst versehen. Insgesamt sind es 93
Neuzugänge, davon stammen drei Beam-
te von der Polizei Rheinland-Pfalz, 17 Be-
amte von anderen hessischen Präsidien
und 73 sind Studienabsolventen von der

Altreifen in großer Menge illegal entsorgt
Ordnungsamt bittet um Mithilfe der Bevölkerung

Augen offen zu halten, da je-
derzeit erneut damit zu rech-
nen ist, dass Reifen illegal in
Wald und Flur gekippt wer-
den.

Wer eine illegale Ablage-
rung gesehen hat, kann sie
neben der telefonischen Mel-
dung an die Müllhotline auch
über den städtischen Mängel-
melder per App an das Ord-
nungsamt melden. Ein gro-
ßer Vorteil der App ist die
Möglichkeit, die Standortda-
ten per GPS zu erfassen. Zu
finden ist der Mängelmelder
auf offenbach.de/mangelmel
der. red

amtes, z 069 80654747, wen-
den und die Beobachtungen
mitteilen. „Entweder sind es
die Werkstätten selbst oder
vermeintliche Entsorgungs-
unternehmen, die den Ge-
winn auf Kosten der Umwelt
optimieren, indem sie die
Reifen in der Natur entsor-
gen. Sollten die Ermittlungen
des Ordnungsamtes erfolg-
reich sein, erwartet die Täter
ein Bußgeld von bis zu 5.000
Euro“, sagt Kristin Jendrysik,
Sachgebietsleitung für Sau-
berkeit und Ordnung beim
Ordnungsamt. Beide bitten
vor allem Spaziergänger ihre

das Gebiet als Landschafts-
schutzgebiet ausweist, inner-
halb weniger Tage in gewerb-
lichem Stil Altreifen illegal in
die Natur gekippt wurden“,
sagt Christian Broos, Leiter
der Stabsstelle Sauberes Of-
fenbach.

Das Ordnungsamt hat die
Ermittlungen bereits aufge-
nommen und bittet zusätz-
lich um Mithilfe der Bevölke-
rung. Wer in der Zeit vor dem
30. Dezember einen Lieferwa-
gen oder Kleinlaster in den
genannten Bereichen beob-
achtet hat, kann sich an die
Müllhotline des Ordnungs-

Offenbach – Aktuell häufen
sich die Hinweise über Altrei-
fen, die illegal im Stadtgebiet
Offenbach entsorgt wurden,
wie die Stadt mitteilt. Jüngs-
ter Fall: an einem Stichweg,
der vom Karl-Herdt-Weg,
kurz vor dem Kreisel am
Mainzer Ring, in östliche
Richtung abgeht, liegen 36
Autoreifen.

Zuvor wurden zudem zwei-
mal im Naturschutzgebiet Er-
lensteg von Bieber insgesamt
rund 120 Altreifen entsorgt.
„Es ist an Dreistigkeit kaum
zu überbieten, dass unmittel-
bar unter dem Schild, dass
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Nächste Bewerbungsphase gestartet
WOMEN ON FIRE Offenbacher Feuerwehr freut sich über neue Kolleginnen

einer Offenbacher Holzwerk-
statt können Bewerberinnen
unter der professionellen An-
leitung einer Schreinerin ihre
handwerklichen Fähigkeiten
auffrischen. Der Workshop
Sport bietet interessierten
Frauen eine gute Möglichkeit,
um für den Einstellungstest
der Berufsfeuerwehr zu trai-
nieren und mehr über die An-
forderungen zu erfahren.

Das gut 200-köpfige Feuer-
wehr-Team freut sich über
neue Gesichter, die die Feuer-
wehr auf ihrem Weg in die
Zukunft mitgestalten wollen
und die eine besonders fami-
liäre Atmosphäre schätzen.
Alle Frauen, die sich für ei-
nen Ausbildungsstart im
April 2025 interessieren und
aktuell noch Fragezeichen im
Kopf haben, sind zum digita-
len Einstiegsevent „Women
on fire“ eingeladen. Sie soll-
ten zum Ausbildungsbeginn
das 34. Lebensjahr nicht
überschritten haben.

Informationen und Anmel-
dung zum digitalen Event so-
wie zu den Workshops unter:
offenbach.de/women-on-fire

pso

ablauf und das Auswahlver-
fahren vorgestellt, es gibt eine
offene Fragerunde und Break-
out-Sessions. Die Veranstal-
tung ist eine Chance, um sich
mit potenziellen künftigen
Kolleginnen und Kollegen aus-
zutauschen und einen exklusi-
ven Einblick hinter die Offen-
bacher Feuerwehr-Kulissen zu
erhalten.

Im Februar und März finden
darüber hinaus zwei Work-
shops zur Vorbereitung auf
die Einstellungsprüfung statt.
Beim Workshop Handwerk in

können“, sagt der kommissa-
rische Feuerwehr-Leiter Mi-
chael Eiblmaier. Am 16. Janu-
ar heißt die Berufsfeuerwehr
digital alle Frauen willkom-
men, die sich in einem inter-
aktiven Format über ihre Aus-
bildungsmöglichkeiten infor-
mieren und erste Feuerwehr-
luft schnuppern möchten.

Zwischen 17 und 19 Uhr
gibt es einen digitalen Rund-
gang durch die Feuerwache
und Einblick in die vielfältigen
Aufgabengebiete. Darüber hi-
naus werden der Ausbildungs-

sind wichtig, um Frauen für
die Ausbildung gewinnen zu
können, und natürlich
braucht es dafür Vorbilder.
Auch deswegen freuen wir
uns, drei neue Kolleginnen be-
grüßen zu dürfen“, ergänzt
die Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte Janina Boer-
ckel.

Die Bewerbungsphase für
den nächsten Ausbildungs-
start läuft derzeit. „Wir freuen
uns, wieder Bewerberinnen zu
einem umfangreichen Ein-
stiegsprogramm einladen zu

Offenbach – Die städtische Be-
rufsfeuerwehr geht bei der be-
ruflichen Förderung von Frau-
en mit gutem Beispiel voran.
2024 treten drei Frauen die
Ausbildung zur Brandmeiste-
rin sowie zur Brandoberin-
spektorin an. Kurz vor den
Weihnachtstagen haben die
Anwärterinnen ihre Urkun-
den erhalten.

„Es ist ein sehr gutes Zei-
chen, dass sich immer mehr
Frauen bei der Berufsfeuer-
wehr bewerben und sich ganz
bewusst für die Stadt Offen-
bach als Arbeitgeberin ent-
scheiden. Unsere umfangrei-
chen Bemühungen, mehr
Frauen in die Feuerwehr zu be-
kommen, lohnen sich also“,
sagt Oberbürgermeister Felix
Schwenke in seiner Funktion
als Feuerwehr-Dezernent.

Mit dem Programm „Wo-
men on Fire“ hätten interes-
sierte Frauen die Möglichkeit,
einen Blick hinter die Kulissen
der Feuerwehr zu werfen, die
Ausbildungsinhalte kennen-
zulernen, aber auch bei einem
Sport- oder Handwerk-Work-
shop teilzunehmen. „Diese
niedrigschwelligen Angebote

Großer Bahnhof: Das Bild zeigt alle Personen, die an der Veranstaltung zur Verbeamtung
der neuen Mitarbeiterinnen teilgenommen haben. FOTO: STADT

Mit Hand & Herz
für dein Projekt!

Sponsoring-Wettbewerb

JETZT BEWERBEN!

Der Sponsoring-Wettbewerb von EVO und Offenbach-Post „Mit Hand und Herz für Dein Projekt!“
geht in eine neue Runde. Ab sofort können sich Kulturschaffende, soziale Initiativen, Sport- und
Naturschutzvereine aus Stadt und Kreis Offenbach bewerben.
Der Bewerbungszeitraum endet am 12. Januar 2024.
Für weitere Informationen scannen Sie einfach den QR-Code
oder gehen auf www.evo-ag.de/mit-hand-und-herz Fördersumme25.000 €
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Aktive Teilhabe an der Gesellschaft ermöglichen
Helga-Gunderlach-Stiftung besteht seit zehn Jahren

Offenbach, IBAN: DE36
5055 0020 0000 1629 49,
BIC: HELADEF1OFF.

lach-Stiftung spenden; das
Spendenkonto lautet wie
folgt: Städtische Sparkasse

für sorgen, weitere sozial ein-
gestellte Bürgerinnen und
Bürger zu finden, die sich mit
ihrer Zustiftung für Men-
schen mit Behinderungen en-
gagieren wollen. In diesem
Jahr machte die Stiftung ver-
schiedene Ausflüge für Men-
schen mit Behinderung mög-
lich, unter anderem zum Sen-
ckenbergmuseum, zur Expe-
rimenta, in den Hessenpark
und nach Rüdesheim. Solche
Ausflüge sind für die teilneh-
menden Menschen etwas Be-
sonderes, das sie sich ohne
die Förderung der Stiftung
nicht leisten könnten.

Auch das inklusive Band-
projekt „Gruppe Blumen-
strauss“ wurde von der Helga-
Gunderlach-Stiftung unter-
stützt. Die fünf Musiker mit
und ohne Behinderung der
Band proben schon seit vier
Jahren zusammen, gaben
schon zahlreiche öffentliche
Konzerte und nahmen im
Herbst ihre zweite CD auf.

Wer solche Projekte
für Menschen mit Behinde-
rung unterstützen möchte,
kann an die Helga-Gunder-

Offenbach – Vor zehn Jahren
wurde die Helga-Gunderlach-
Stiftung von Norbert Gunder-
lach in Gedenken an seine
Frau ins Leben gerufen, um
Menschen mit Behinderung
in Stadt und Kreis Offenbach
zu unterstützen. Helga Gun-
derlach hatte selbst ein Kind
mit Behinderung. In ihrem
Leben setzte sie sich für Men-
schen mit Beeinträchtigung
ein und wünschte sich von ih-
rem Mann, dass er dieses so-
ziale Engagement nach ih-
rem Tod weiterführt.

Ziel der an den Verein Be-
hindertenhilfe angeglieder-
ten Stiftung ist es, Menschen
mit Behinderung die aktive
Teilhabe an der Gesellschaft
zu ermöglichen. Die Stiftung
unterstützt ihre Freizeitge-
staltung und hat im Laufe der
Jahre zahlreiche Projekte wie
Tagesausflüge und Urlaubs-
freizeiten finanziert.

Der Verein Behindertenhil-
fe schlägt die aus den Zinser-
trägen geförderten Projekte
vor. Die Entscheidung liegt
bei einem unabhängigen Ku-
ratorium, das jährlich tagt.
Dieses Gremium soll auch da-

Die Band „Gruppe Blumenstrauss“ mit Toningenieur Daniel
und den Helferinnen Margo und Nadine bei den Aufnah-
men zu ihrer zweiten CD imOktober 2023 im Tonstudio. Die
Aufnahmen werden auch von der Helga-Gunderlach-Stif-
tung unterstützt. FOTO: BEHINDERTENHILFE
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Kennzeichenwird digital erfasst
Neues Parksystem an Roland-Passage/Erste Stunde frei

System ersetzt die bisherige
Schrankenlösung, welche an-
fällig für Störungen war. Pe-
ter Park nennt weitere Vortei-
le: Der Verzicht auf Schran-
ken vermeidet durch das Ein-
und Ausfahren ohne Anhal-
ten die Entstehung von Rück-
staus. Das reduziert den CO2-
Ausstoß an der Passage, zu-
dem ist der Verzicht auf
Schranken ressourcenscho-
nend, denn es werden ver-
schleißanfällige Bauteile re-
duziert. Dadurch, dass keine
Tickets zum Einsatz kom-
men, wird schließlich Papier
eingespart und Müll vermie-
den. vum

Fahrzeug nahtlos und ohne
Anhalten verlassen werden.

Welche Daten werden er-
fasst? Bei der Einfahrt wird
nur das Kennzeichen erfasst.
Es ist dabei nicht erkennbar,
wer Fahrzeugführer ist. Ledig-
lich im Fall eines Parkversto-
ßes kann ausschließlich
durch die Parkplatz-Betreiber
über eine Abfrage beim Kraft-
fahrtbundesamt die Ermitt-
lung der Halterdaten erfol-
gen, die zu diesem Zweck
temporär in Deutschland ge-
speichert werden. Liegt kein
Parkverstoß vor, werden die
Daten über Ein- und Ausfahrt
automatisch gelöscht. Das

Offenbach – Ohne Schranke,
ohne Ticket: Im Parkhaus und
auf der Parkfläche an der Ro-
land-Passage im Senefelder-
quartier ist ein neues Parksys-
tem installiert worden. Dank
digitaler Lösung wird die
Parkdauer automatisch über
datenschutzkonforme Kenn-
zeichenerkennung berech-
net, die erste Stunde ist kos-
tenlos und die Parkenden be-
zahlen am Ende ihres Aufent-
halts unter Angabe ihres
Kennzeichens per App oder
am Automaten,
erläutert der Parkplatzbetrei-
ber, die Peter Park System
GmbH in München.

Und so funktioniert es im
Detail: Beim Ein- und Ausfah-
ren wird das Kennzeichen des
Fahrzeugs mithilfe eines
Scanners gelesen und auto-
matisch die Parkdauer ermit-
telt. Die Kassenautomaten las-
sen sich schnell und einfach
bedienen und bieten umfang-
reiche Zahlungsmöglichkei-
ten mit Karte sowie Apple
und Google Pay (NFC). Der zu
begleichende Betrag be-
schränkt sich auf die tatsäch-
lich geparkte Verweildauer.
Ausgehängte Beschilderung
erinnert daran, das Bezahlen
nicht zu vergessen. Ist der
Zahlungsvorgang abgeschlos-
sen, kann die Fläche mit dem

Schrankenloses Parken: Auf den Flächen an der Roland-Pas-
sage wurde ein digitales Parksystem eingeführt. FOTO: GOL

AmMain entlang
derer starten. Die bequem zu laufende Stre-
cke misst etwa zehn Kilometer. Nach der
Mittagsrast im „Riesen“ gibt es noch eine
kleine Stadtführung. Danach geht es mit
dem Bus 85 nach Obertshausen und mit der
S1 nach Offenbach zurück. Abfahrt der S-
Bahn ist um 9.05 Uhr amMarktplatz, um 9.10
Uhr in Bieber. Teilnehmergebühr für Gäste
sechs Euro plus eventuell vier Euro für den
Anteil an der Gruppenkarte, Anmeldung bis
8. Januar unter 069 46909009, spessartver
ein-offenbach.de vum

Ausgangspunkt der kleinen Dezemberwan-
derung des lokalen Spessartvereins war das
Isenburger Schloss. Am Mainufer entlang
ging es für die Gruppe nach Bürgel, über den
Arthur-von-Weinberg-Steg nach Fechen-
heim, weiter imMainbogen durch das Natur-
schutzgebiet. Nach der Schlussrast mit
Schlossblick ging es über die Carl-Ulrich-Brü-
cke zurück nach Offenbach. Nächster Termin
ist am Samstag, 13. Januar, eine Wanderung
nach Seligenstadt. Zunächst geht es mit der
S1 nach Rodgau-Dudenhofen, wo die Wan-

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Bald ist es wieder soweit: Unser
Angebot für Bildungshungrige für
die Monate Februar bis August
erscheint.
Sie finden es am 13. Januar in
Ihrer Offenbach-Post!

Volkshochschule
Kreis Offenbach

vhs Dietzenbach
vhs Dreieich
vhs Heusenstamm
vhs Rodgau
vhs Rödermark

vhs Kreis Offenbach

Informationen zu den
anderen Volkshochschulen
im Kreis Offenbach

Programm 1. Halbjahr 2024
Februar bis August

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Anzeigen sind werbewirksam und preiswert!
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Wiederbelebung gestartet
Verkehrs- und Verschönerungsverein will wieder als Dachorganisation wirken

Fest auch für jüngere Gäste
attraktiv machen“.

Zu seinem 75-jährigen Be-
stehen 2025 plant der Ver-
kehrsverein, wieder ein
Weinfest im Rathaus-Innen-
hof zu organisieren. Zudem
sollen die Dachverbände der
Vereine in Lämmerspiel
(LOV) und Dietesheim zusam-
mengeführt werden, gegen-
seitige Hilfe bei Festen geleis-
tet werden, kündigte der Vor-
sitzende an.

Zu einem Jahresabschluss
in geselliger Runde trafen
sich Mitglieder nun im Res-
taurant Forsthaus in Mark-
wald.

„Wir sind offen für alle Ver-
eine in der Stadt Mühlheim
und versuchen, enger mit ih-
nen zusammenzuarbeiten“,
fuhr der Sprecher fort. Wich-
tig ist seinem Team auch, das
Interesse der jüngeren Bürge-
rinnen und Bürger zu gewin-
nen. Das Mühlenfest werde
fortan vom VVM veranstaltet,
er kooperiere aber mit dem
Geschichtsverein. Der ADFC
soll weiterhin den Fahrrad-
parkplatz bewachen, Sonnau
und Kerbverein sorgen für
Speisen und Getränke.

Die Tradition solle stärker
in den Vordergrund gestellt
werden und „wir müssen das

zur Stelle. Als Sprachrohr
überbringen sie Glückwün-
sche der Vereine an Gruppie-
rungen, die ein Jubiläum fei-
ern.

Neunobel betonte die enge
Zusammenarbeit mit dem
Sport- und Kulturamt sowie
mit dem Kerbverein. „Wir
sind Ideengeber bei der Stadt-
entwicklung, bei der Gestal-
tung von Verkehrswegen,
Parks und Bepflanzung, bera-
ten die Stadt bei Verschöne-
rungsfragen“, fasste der Vor-
sitzende zusammen. Und die-
se Aufgaben möchte die Run-
de in Zukunft wieder ver-
stärkt wahrnehmen.

Stadt. Stets am Mittwoch vor
Fronleichnam begleiten Mit-
glieder des VVM die älteren
Mühlheimerinnen und
Mühlheimer bei einem Aus-
flug, den sie selbst im Auftrag
der Stadtverwaltung planen.
Sie übernehmen die Buchung
von Bussen und Schiff und
gestalten das Programm.

Auch bei der Sicherheitsini-
tiative „Kompass“ ist die Ge-
meinschaft vertreten, beim
Weihnachtsmarkt organi-
siert sie die Veranstaltung als
„Assistenz des Kulturamts“.
Früher übten sie auch die
Marktaufsicht aus, noch heu-
te sind sie bei Stromausfällen

VON MICHAEL PROCHNOW

Mühlheim – Er verschwand
nicht erst während der Coro-
na-Jahre in der Versenkung.
Seine Aufgaben waren vielen
nicht mehr ersichtlich, seine
Präsenz auf wenige Gesichter
begrenzt. Nun wird er von ei-
nem neuen Team aus dem
Dornröschenschlaf wach ge-
küsst: der Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Mühl-
heim, kurz VVM. Mit einigen
neuen Köpfen und Konzep-
ten möchte er das Vereinsle-
ben fördern.

Nach den Neuwahlen
bleibt Ludwig Neunobel Ers-
ter Vorsitzender. Die gleich-
berechtigten Zweiten sind
Matthias Belz und Volker
Hatzebruch, als Schriftführe-
rin steht Monika Noll bereit,
Kassierer ist Peter Wulff und
die Beisitzer heißen Gerd
Noll, Franz-Dieter Buchhei-
mer, Oliver Volz und Anke
Belz. Die honorigen Ehren-
amtlichen sind erfahren und
in verschiedenen Vereinen
der Mühlenstadt aktiv, man-
che in mehreren engagiert.

„Nach der Corona-Lücke
wollen wir den VVM als Dach-
organisation der Vereine wie-
der beleben und neu ausrich-
ten, aber auch Traditionen
bewahren“, kündigte Neuno-
bel bei der Jahreshauptver-
sammlung im Saal der Sied-
lergemeinschaft Rote Warte
an. Dazu wollen die Aktiven
bei kulturellen Veranstaltun-
gen mitanpacken.

Neunobel erinnerte in sei-
nem Bericht von den traditio-
nellen Seniorenfahrten der

Neue und bekannte Gesichter: der Vorstand des VVM um den Vorsitzenden Ludwig Neunobel (Zweiter von links). FOTO: M

Spende für den Lebensladen
Vor Ort Menschen in Not helfen – das ist der Wunsch von
Lena (von links) und ihrer Mutter Sandra Glock. Sie über-
reichten eine 1000-Euro-Spende ihres Bestattungsunterneh-
mens an Christina Richter. Die Leiterin des Lebensladens
wird davon Nahrungsmittel und Haushaltsartikel einkaufen,
die von den Supermärkten und Geschäften nicht gespendet
werden. Derzeit seien immer mehr Menschen auf die Hilfe
der Einrichtung am Bahnhof angewiesen. FOTO: M

(djd-p). So steht es zumindest
in der UN-Kinderrechtskon-
vention. Doch die Realität ist
leider eine andere: Längst nicht
alle Kinder haben Zugang zur
bestmöglichenGesundheitsver-
sorgung – auch inDeutschland.
UmdieArzneimittelversorgung
unserer rund 14MillionenKin-
der und Jugendlichen zumBei-
spiel ist es nicht gut bestellt:
Häufig gibt es keine eigens für
sie zugelassene Therapie. Viel
zu oft müssen Kinderärzte auf
Erwachsenenmedizin zurück-
greifen. Das birgt Risiken, denn
die Präparate sind nicht auf den
kindlichen Stoffwechsel ange-
passt, Nebenwirkungen können
gravierender ausfallen.
Zudem fehlt es an klinischen
Studien für diese Altersgrup-
pe. Sie sind Voraussetzung da-
für, dass Kindermedikamen-
te zugelassen werden. „Neue
Wirkstoffe müssen genauestens

untersucht werden, um Wirk-
samkeit, Sicherheit und Unbe-
denklichkeit eines neuen Me-
dikaments belegen zu können“,
erklärt André Schmidt, Medi-
zinischer Leiter bei Novartis
Deutschland.DasUnternehmen
investiert viel in Forschung und
Entwicklung und arbeitet mit
Patienten zusammen, um inno-
vativeTherapien zu entwickeln.
Hierfür braucht es bessere Rah-
menbedingungen und die Zu-
sammenarbeit aller Akteure im

Gesundheitswesen. Die wich-
tigsten Forderungen haben
die Stiftung Kindergesund-
heit, Der Kinderschutzbund,
das Deutsche Kinderhilfs-
werk und die Care-for-Rare
Foundation in der Kinderge-
sundheitsagenda zusammen-
gefasst. Sie wollen damit die
Debatte zur Kindergesund-
heitsversorgung anregen.
Auch die Regierungsparteien

sind sich laut Koalitionsvertrag
einig: „Kinder und Jugendliche
sollen mit gleichen Leben-
schancen aufwachsen, unab-
hängig von ihrer Herkunft. Sie
haben eigene Rechte. Ihre An-
liegen und Interessen sind uns
wichtig.“ Dies
muss auch und
vor allem für
ihre Gesund-
heit gelten – in
Deutschland
und weltweit.

Kinder haben ein Recht auf Gesundheit
-ANZEIGE-

djd/Novartis AG/Justin Keena

KKKiiinddder unddd JJJugendddllliiichhhe hhhabbben eiiigene RRRechhhte.
Dies sollte auch für ihre Gesundheit gelten.



KW 1 7StadtPost

Nur noch eine Handvoll Helfer
Flüchtlingshilfe: Interessierte Ehrenamtler sollen sich an Stadt wenden

schaften für Behörden- oder
Arztbesuche oder als Unter-
stützer beim Ausfüllen von
Formularen. Auch würden
Menschen mit Sprachkompe-
tenzen gesucht, erklärt Not-
trott: Arabisch, Türkisch und
Persisch seien hier die rele-
vanten Fremdsprachen. Und
noch etwas ist anders als im
Jahr 2015 – die Struktur der
Flüchtlinge. Gut 170 Men-
schen sind aktuell in der Un-
terkunft in der Albrecht-Dü-
rer-Straße untergebracht,
sagt Nottrott. Und die meis-
ten seien im Gegenzug zu
den Menschen von vor acht
Jahren gar nicht so sehr an
Freizeitaktivitäten wie Kaf-
feetrinken interessiert, son-
dern würden sich vor allem
darum kümmern, so schnell
wie möglich Deutsch zu ler-
nen, um Arbeit zu finden.
Und noch etwas unterschei-
det die aktuellen Flüchtlinge
zu ihren Vorvorgängern, wie
es Kathrin Nottrott be-
schreibt. „Viele dieser Men-
schen haben noch ein paar
Jahre länger Kriegserfahrun-
gen gemacht.“

auch nur ein organisatori-
sches Problem. „Die Ehren-
amtler wünschen sich, besser
aufgefangen zu werden“, be-
schreibt Nottrott die Gefühls-
lage der Menschen. Aufgefan-
gen von der Stadt, heißt das
konkret, und das wurde auch
deutlich geäußert bei der Sit-
zung des Sozialausschusses
Ende November. Die öffentli-
che Veranstaltung war außer-
gewöhnlich gut besucht,
wohl auch, weil das Thema
Flüchtlinge die Menschen be-
wegt. Aber offenkundig
nicht, weil sie die Menschen
ablehnen, sondern weil sie
wissen wollen, wie die Stadt
mit ihnen umgeht – und wie
sie dabei helfen können. Of-
fenbar gab es zuletzt Verwir-
rung, weil Bürger, die sich
beim Integrationsdienst der
Malteser in Stadt und Kreis
Offenbach engagieren woll-
ten, dort erst Mitglied wer-
den sollten. Deswegen gilt
nun: „Wer helfen will, soll
sich bei der Flüchtlingshilfe
Stadt Obertshausen melden“,
sagt Kathrin Nottrott. Zu tun
gibt es genug, etwa mit Paten-

in der Albrecht-Dürer-Straße
(neben Holzland Becker) oder
im Büro in der Pfarrer-
Schwahn-Straße. Von den vie-
len Helfern von vor acht Jah-
ren sei nur noch eine Hand-
voll übrig geblieben, sagt Not-
trott, zumindest seien das die
Leute, von denen sie genau
wisse, dass sie sich noch wei-
ter um Flüchtlinge küm-
mern. Vielleicht ist die aktu-
elle Zurückhaltung bei den
Obertshausener Bürgern aber

hinaus, die dort schon von
2015 bis Anfang 2017 stan-
den. Der Magistrat beschäf-
tigt sich zumindest bereits
mit dieser Option. Bürocon-
tainer mit Heizungen, könn-
ten das dann sein, Möser
spricht von einer „wohnli-
chen“ Unterbringungsmög-
lichkeit, für die jedoch noch
kein Vertrag unterschrieben
worden sei. Die einzige Ein-
schränkung für die Bürger
wäre dann der Wegfall der
Parkplätze am Sportzentrum.
Es gibt aber einen Unter-
schied zum Jahr 2015, als
nach Deutschland sehr viele
Flüchtlinge gekommen wa-
ren. Möser erinnert sich an
die große Hilfsbereitschaft
seitens der Bevölkerung, „vie-
le Menschen wollten damals
ehrenamtlich helfen“. Doch
von diesem Geist ist aktuell
nicht mehr viel zu spüren,
sagt Kathrin Nottrott von der
Flüchtlingshilfe der Diakonie
Dreieich-Rodgau. Mit zwei
Kollegen ist sie für Oberts-
hausen zuständig, dieses Trio
arbeitet als Ansprechpartner
in der Flüchtlingsunterkunft

VON STEFFEN GERTH

Obertshausen – Wie viele kom-
men werden, ist noch nicht
klar. 100, 120? Mit dieser Grö-
ßenordnung wird sich Oberts-
hausen beschäftigen müssen,
wenn es darum geht, wie vie-
le neue Flüchtlinge die Stadt
2024 aufnehmen muss ge-
mäß der Zuteilung durch das
Land Hessen und dann durch
den Kreis Offenbach. Auf je-
den Fall wollen die Verant-
wortlichen in der Verwaltung
vorbereitet sein, wenn es da-
rum geht, wo und wie die
Menschen untergebracht
werden können. Und vor al-
lem: ab wann? Unklar. Die
Stadt will aber bis zum Tag X
nicht untätig sein. „Wir müs-
sen rechtzeitig mit unserer
Planung beginnen, damit wir
dann nicht schlimmstenfalls
Turnhallen schließen müs-
sen“, sagt Michael Möser.
Was der Erste Stadtrat aber
auch sagt: „So viele Möglich-
keiten haben wir nicht.“ Und
deswegen läuft es sehr wahr-
scheinlich wieder auf Wohn-
container an der Badstraße

Kathrin Nottrott arbeitet für
die Flüchtlingshilfe der regiona-
len Diakonie Dreieich-Rodgau
und betreut das Flüchtlingsheim
an der Albrecht-Dürer-Straße.

FOTO: GERTH

Wenn die Tage kühler und ungemüt-
lich werden, kriecht die feuchte Kälte oft
sprichwörtlich in dieKnochen.Vor allem
Menschen mit rheumatischen Gelenk-
beschwerden haben bei nasskaltem
Wetter meist noch stärkere Beschwer-
den. Doch was tun, wenn diese Ge-
lenkschmerzen zum täglichen Begleiter
werden? Zahlreiche Betroffene vertrauen
seit Langem auf spezielle Arzneitropfen,
die zu 100% natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat es in sich!
Der in Rubaxx enthaltene Arzneistoff

ist nicht nur wirksam bei rheumatischen
Schmerzen, sondern verschafftauch Lin-
derung bei Folgen vonVerletzungen und
Überanstrengungen. Die Tropfen zeich-
nen sich zudem durch gute Verträglich-

keit aus:Wechselwirkungenmit anderen
Medikamenten oder schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerzmittel wie
Herzbeschwerden oder Magengeschwü-
re sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungsform als

Tropfen wird der Wirkstoff in Rubaxx
direkt über die Schleimhäute aufgenom-
men. Die schmerzlindernde Wirkung
kann sich so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen zunächst
im Magen zersetzt werden und finden
erst nach einem langen Weg über den
Verdauungstrakt ins Blut. Ein weiterer
Vorteil, den viele Anwender schätzen:
Dank der Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Verlaufsform und Stärke der
Schmerzen individuell dosieren.

Fragen auch Sie in Ihrer Apotheke
nach den Rubaxx Arzneitropfen –
und kommen Sie beweglich durch
den Winter!

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Knieschmerzen in der
kalten Jahreszeit?

„Ich nehme seit einiger Zeit Rubaaxx
Tropfen gegen Gelenkschmerzen eiin und
ich bin begeistert von dem Erfolg. Meine

Schmerzen sind bedeutend weniger
geworden.“ (Rainer F.)

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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Ein unterschätztes Haus
LEDERMUSEUM Vielfältiges Programm und 20 Millionen Euro Fördergeld

Ein Höhepunkt des Pro-
gramms war die „Nacht der
Museen“. Unterhaltsame
Führungen und Mitmachan-
gebote rund um die Ausstel-
lungen sowie Improvisations-
theater, Sekt-Bar und Electro-
Swing-Beats lockten an die-
sem Abend ein größeres Pu-
blikum als 2018 und 2019 in
das Haus an der Frankfurter
Straße 86.

Reger Andrang herrschte
außerdem am 1. Juli, als nach
zwei Jahren Pause wieder der
beliebte Taschen-Tausch-
Kauf-Rausch zu einer stim-
mungsvollen Tauschbörse
einlud. Rund 370 Taschen
wanderten dabei in neue
Hände. red

Infos im Internet
ledermuseum.de.

Menschheit. In öffentlichen
Führungen und regelmäßi-
gen Workshops lernten Er-
wachsene und Kinder die
Ausstellungen und das Mate-
rial Leder anschaulich ken-
nen. Insbesondere wurden
die neuen Vermittlungspro-
gramme, die sich nach dem
Bildungs- und Erziehungs-
plan richten, von Schulklas-
sen und Kita-Kindern ge-
bucht.

Möglich machte dies eine
weitere, neu eingerichtete
museumspädagogische
Werkstatt mit kindgerechter
Infrastruktur. Das Ledermu-
seum setzte zudem die Mode-
filmreihe fort – etwa mit dem
Dokumentarfilm „West-
wood: Punk, Ikone, Aktivis-
tin“ oder dem Spielfilm
„House of Gucci“.

nes Handmuffs aus dem Ate-
lier des Frankfurter Kürsch-
ners Hans Schwarz teilzuneh-
men.

Im November startete zu-
dem ein ungewöhnliches Pro-
jekt, in dem jeder in die Rolle
eines Kurators schlüpfen
kann. Beim Projekt „Dein
Museum“ können Lieblings-
objekte gewählt und diese
mit einem persönlichen
Kommentar versehen wer-
den. Die 33 gewählten Lieb-
lingsobjekte werden bis zum
11. Februar feststehen und
sind dem 16. März im Ausstel-
lungsraum zu sehen. Bis da-
hin können Objekte bestaunt
werden, die von Personen
auserkoren wurden, die in ei-
nem besonderen Verhältnis
zum Thema Leder oder dem
Ledermuseum stehen. Zu-
dem zeigt eine Instagram-Vi-
trine Exponate, die Follower
per Online-Abstimmung aus-
suchten. Die Präsentation
wird ab dem 19. Mai, dem In-
ternationalen Museumstag,
um Objekte des Museums-
teams ergänzt.

Im Herbst steht mit dem
umfassenden Überblick „Im-
mer dabei: Die Tasche“ die
Kulturgeschichte der Tasche
als weltweit verwendeter Ge-
brauchsgegenstand, Modear-
tikel und Luxusgut im Mittel-
punkt. Gut 120 Exponate aus
drei Jahrtausenden vom alt-
ägyptischen Lederbeutel für
medizinische Geräte, über
mittelalterliche Gürtelta-
schen, erste Reisetaschen aus
dem 19. Jahrhundert bis zu
praktischen Rucksäcken, ele-
ganten Handtaschen sowie
die Einkaufstüten aus biolo-
gisch abbaubarem Plastik er-
zählen vom ältesten und viel-
seitigsten Accessoire der

Offenbach – Das Ledermu-
seum in Offenbach am Main
blickt auf ein Jahr mit einem
vielseitigen Programm, span-
nenden Ausstellungen und
Überraschungen zurück. Zu
letzteren zählte die Nach-
richt, dass der Bund Sanie-
rung und Modernisierung des
Hauses aus dem Förderpro-
gramm „Kulturinvest“ mit 20
Millionen Euro unterstützt.
Das Jahr 2024 verspricht viel-
fältige Ansätze und Metho-
den für die Museums- und
Vermittlungsarbeit im Hin-
blick auf die kulturhistori-
sche Bedeutung und Verwen-
dung des Werkstoffs Leder in
verschiedenen Epochen und
Kulturen.

Bis März gewährte die Aus-
stellung „Tsatsas“ Einblicke
in den kreativen Arbeitspro-
zess des Designlabels von Es-
ther und Dimitrios Tsatsas,
deren Ledertaschen und -ac-
cessoires etablierte Gestal-
tungsraster der Mode verlas-
sen und mit einer eigenen
Formensprache überzeugen.
Ein unterschätztes Accessoire
beleuchtete die Präsentation
„Der Handschuh“. Mehr als
90 unterschiedlichste Hand-
schuhtypen vermittelten die
vielfältige Kulturgeschichte
der Handbekleidung.

Noch bis zum 7. Januar
kann das Kleidungsstück als
Liebespfand, Fehdehand-
schuh, königliche Insigne
oder als Teil der höfischen,
später bürgerlichen Etikette
entdeckt werden. Zum Ende
der Ausstellung gibt Muse-
umsdirektorin Dr. Inez Flor-
schütz am Sonntag, 7. Januar,
um 15 Uhr eine letzte Füh-
rung. Zudem haben alle Besu-
cher an diesem Tag die Mög-
lichkeit an der Verlosung ei-

Die Kulturgeschichte der Handbekleidung fand großes In-
teresse in der Frankfurter Straße 86. FOTO: LAURA BRICHTA / P

Offenbach – Das städtische
Sportamt nimmt ab sofort
wieder Meldungen der er-
folgreichen Sportlerinnen
und Sportler aus dem Sport-
jahr 2023 entgegen. Dabei
drängt die Zeit: Entspre-
chende Platzierungen oder
Höchstleistungen können
nur bis Montag, 15. Januar,
über das Anmeldeformular,
das online unter offenbach.
de/sportfoerderung zur Ver-
fügung steht, an sport@
offenbach.de eingereicht
werden.

Gemeldet werden können
Sportlerinnen und Sportler,
die einen ersten Platz bei
Süd(west)deutschen oder
Hessischen Meisterschaften
belegt oder entsprechende
Rekorde erlangt haben.
Ebenso alle Personen, die ei-
nen ersten, zweiten oder
dritten Platz bei Welt-, Euro-
pa- oder Deutschen Meister-
schaften gewonnen oder
entsprechende Rekorde auf-
gestellt haben. Sowie Träge-
rinnen oder Träger einer
olympischen Medaille oder
teilnehmende Personen an
Olympischen Spielen, die in
einen Endkampf gelangten.

Die Auszeichnungen kön-
nen nur an Personen verlie-
hen werden, die ihren
Wohnsitz in Offenbach ha-
ben oder die für einen Of-
fenbacher Verein gestartet
sind. Jeder Sportler kann
nur einmal für die höchste
erbrachte Leistung ausge-
zeichnet werden.

Rückfragen sind an das
Sportamt, Berliner Straße
100 (Rathaus), 63065 Offen-
bach am Main, zu richten
unter 069 8065-2724 oder
per E-Mail an sport@
offenbach.de. pso

Meldefrist für
erfolgreiche
Sportler läuft

Behinderungen bis zum Frühjahr
Bauarbeiten an der Mühlheimer Straße zum Ausbau der Stromversorgung

straße stehen alle Fahrspuren
und Parkplätze regulär zur
Verfügung. Auf der Mühlhei-
mer Straße bleibt es entlang
der Baustelle kurz vor dem

Kreuzungsbereich jedoch bei
einer Fahrspur in Richtung
Bürgel und Bieberer Straße.
Abschnittsweise muss zudem
der Rad- und Gehweg gesperrt

werden. In der sechsten Bau-
phase rückt die Baustelle et-
was weiter nach Westen Rich-
tung Innenstadt. Dann steht
weiterhin nur eine Fahrspur
auf der Mühlheimer Straße
zur Verfügung. Vor der Kreu-
zung zur Unteren Grenzstraße
können aber wieder alle drei
Spuren zum Geradeausfahren
und Abbiegen genutzt wer-
den.

In allen Bauphasen kommt
es teilweise zum Wegfall von
Parkplätzen. Im Baustellenbe-
reich gilt Tempo 30. Genaue
Zeitangaben zu den einzelnen
Bauphasen können nicht ge-
geben werden, da diese vom
Fortgang der Arbeiten abhän-
gig sind. mk/pso

gerechnet werden. So wandert
in der fünften Bauphase die
Baustelle auf die Mühlheimer
Straße entlang des Alten Fried-
hofs. Auf der Unteren Grenz-

Offenbach – An der viel befah-
renen Kreuzung Mühlheimer
Straße / Untere Grenzstraße
gehen die Arbeiten zum Aus-
bau der Stromversorgung im
Stadtgebiet weiter. Das Ganze
ist Teil der Ertüchtigung des
110-kV-Netzes der EVO. Die
Trasse verstärkt das Umspann-
werk Ost und gilt als wichtige
Verbindung des gesamten
Hochspannungs-Zukunftsnet-
zes. Ab Montag, 8. Januar, er-
folgen die abschließenden Ar-
beiten zum fünften Teil. Der
sechste Abschnitt schließt sich
voraussichtlich bis Mitte März
an. Es kommt immer wieder
zur Sperrung einzelner Fahr-
spuren und es muss erneut
mit Verkehrsbehinderungen

Die Grafik zeigt die aktuelle Bauphase mit Auswirkungen auf die Verkehrsführung. In acht
Bauphasen wird bis zum Frühjahr eine Starkstromleitung verlegt, weswegen immer wieder
einzelne Fahrspuren gesperrt werden müssen. Alle Bauphasen sind visuell dargestellt auf
offenbach.de/baustellen zu finden. GRAFIK: STADT
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Eine Stimme für die Vielfalt
Offenbacher Ausländerbeirat feiert 50-jähriges Bestehen und hat Pläne

le Menschen, die neu in unse-
rem Land sind, können mit
dem Begriff nichts anfangen“,
sagte er erst kürzlich im Ge-
spräch mit der Offenbach-
Post. „Vor 1985 hieß der Aus-
länderbeirat Koordinierungs-
kreis für ausländische Arbeit-
nehmer, was auch nicht bes-
ser war. Aber vielleicht kön-
nen wir uns zukünftig etwa
‘Kommunales Migrantenpar-
lament’ nennen“, lautete sein
Vorschlag. Schließlich sei der
Begriff Parlament auch in vie-
len anderen Sprachen geläu-
fig, könnte womöglich zum
politischen Engagement be-
wegen. Ziel sei, die Idee im
Ausländerbeirat zu diskutie-
ren und im neuen Jahr darü-
ber abzustimmen.

„Offenbach ist eine Modell-
stadt, denn wir haben den
höchsten Anteil an Menschen
mit Migrationshintergrund in
einer deutschen Großstadt“,
sagte Rafoud. „Und das Zusam-
menleben funktioniert im
Großen und Ganzen“ – eben
auch dank dem Ausländerbei-
rat, der sich in der Kommune
unermüdlich dafür stark
macht.

Kommunalwahlen durchzu-
setzen. Derzeit leben 27.464
Menschen in Offenbach
(Stand März 2023), die weder
über einen deutschen noch ei-
nen EU-Pass verfügen – und
damit bei Bürgermeisterwah-
len und den Abstimmungen
zum Stadtparlament nicht
teilnehmen dürfen. Ein Wert,
der knapp 20 Prozent der
Stadtbevölkerung entspricht.

Und dann ist da noch ein
weiteres Anliegen: So heißen,
wie der Ausländerbeirat eben
seit fast 40 Jahren heißt, das
gefällt Abdelkader Rafoud
schon lange nicht mehr. „Vie-

Wilhelmsplatz, zu dem der
Ausländerbeirat jedes Jahr
aufs Neue einlädt. Zwar besitzt
die 25-köpfige Institution
selbst kein Stimmrecht in Aus-
schüssen und Kommissionen,
ist aber immer mehr zum poli-
tischen Sprachrohr geworden.

Teilhabe hat deshalb an Re-
levanz gewonnen. „Einfach
nur beratend wahrgenommen
zu werden, reicht nicht mehr
aus. Die Menschen gehen in
die Parteien, sie möchten bei
Wahlen mitbestimmen.“ So
ist es dem Ausländerbeirat ein
großes Anliegen, ein Stimm-
recht für Nicht-EU-Bürger bei

geworden.“ Früher sei das Gre-
mium Brücke gewesen zwi-
schen Heimatvereinen und
dem noch unbekannten
Deutschland, half bei der Su-
che nach Unterkünften.

Durch seine kontinuierliche
Präsenz ist es gelungen, Gesell-
schaft und Verwaltung für
migrantische Anliegen zu sen-
sibilisieren. Auf dem Neuen
Friedhof gibt es seit einigen
Jahren ein muslimisches Grä-
berfeld, Sana-Klinikum und
Seniorenzentrum haben mitt-
lerweile Gebetsräume einge-
richtet. Dazu kommt das Kul-
turfest der Nationen auf dem

VON JULIUS FASTNACHT

Offenbach – Eine italienische
Köchin brachten Offenbachs
erste Gastarbeiter gleich mit:
Die Gruppe von 120 Süditalie-
nern, gekommen, um in der
Kunststeinindustrie zu arbei-
ten, hatten 1956 eben Hunger
auf Pasta. Seitdem hat sich die
Stadt vom Ort der Ankunft
zum Ort des Verweilens ge-
wandelt: 160 Nationen leben
mittlerweile in der Stadt, drei
von fünf Offenbachern haben
eine Migrationsgeschichte.

Für das Zusammenleben der
Kulturen funktioniert der Aus-
länderbeirat dabei seit einem
halben Jahrhundert als Schar-
nier: 2023 feiert das Gremium
50. Jubiläum, nimmt den Jah-
restag zum Anlass für eine
Rückschau und einen Blick in
die Zukunft. Seit 2001 sitzt Ab-
delkader Rafoud der Instituti-
on vor, die die Interessen aller
Offenbacher ohne deutschen
Pass vertritt. Der im marokka-
nischen Casablanca geborene
66-Jährige kam als Jugendli-
cher in die Stadt. Über den
Ausländerbeirat sagte er 2019:
„Die Aufgaben sind vielfältiger

Zum Jubiläum kam Offenbachs Ausländerbeirat im Rathaus zusammen, ein Festakt soll
bald folgen. FOTO: P

Etwa vier Millio-
nen Deutsche
leiden unter dau-
erhaften Rötun-
gen auf Wangen
und Nase. Eine
Spezialcreme mit
ei n z i ga r t i gem
3 - f a c h - E ff e k t
lässt Betroffene
aufatmen.

Unschöne Haut-
rötungen auf Nase
und Wangen
sind meist kos-
metischer Natur,
können jedoch
die Lebensquali-
tät der Betroffenen stark beeinträch-
tigen. Falsche Pflege, Veranlagung
oder UV-Strahlung: All das kann
dazu beitragen, dass die Äderchen
im Gesicht stärker durchblutet
werden und rötlich durch die Haut
schimmern. Mit zunehmendem Al-
ter wird die Haut zudem dünner,
die Gefäße dadurch noch sichtba-
rer. Was tun? Hilfe kommt aus der
Derma-Kosmetik: Experten haben
eine Spezialcreme namens Deruba
(Apotheke) entwickelt.
(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Spezialcreme mit
3-fach-Effekt

Deruba verspricht
mit einem einzigar-
tigen 3-fach-Effekt
Hoffnung. Sofort-
Effekt: Die mikrover-
kapselten Pigmen-
te geben direkt bei
Hautkontakt feinste
Farbpigmente frei,
die Rötungen sofort
kaschieren. Langzeit-
Effekt: Die Formu-
lierung mit dem Ak-
tivstoff α-Bisabolol
wirkt hautberuhi-
gend und reduziert
Hautrötungen sicht-

bar. Schutz-Effekt: Die speziell entwi-
ckelte Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährlichen
UVB-Strahlung und einenGroßteil der
UVA-Strahlung. So kann Deruba der
Entstehung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

Etwa vier Millio-
nen Deutsche 

Spezialcreme mit 
3-fach-Effekt

Spezialcreme lässt
Gesichtsrötungen verschwinden!

Es kaschiert wirklich sehr gut die
roten Flecken und ich fühle mich

endlich wieder normal.

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

entgegenwirken.

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 11008068)

www.deruba.de

Vorher Nachher

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen
purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen),
Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die bis in den
Kopf ziehen? Sogar Migräne? Diese
Beschwerden machen den Alltag von
Millionen Menschen zur Qual. Vielen
unbekannt: Das sind häufig Symp-
tome von Nervenschmerzen. Eine spe-
zielle Schmerztablette bietet wirksame
Hilfe: Dorisol (Apotheke, rezeptfrei).

Langes Sitzen, Stress oder Überlas-
tung lösen häufig Verspannungen aus.
Eine verspannteMuskulatur drückt auf
einzelne Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Diese ge-
reizten Nerven verursachen z.B. belas-
tende Rückenschmerzen. Man spricht
von Nervenschmerzen. Oftmals ziehen
diese bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen bis
hin zu quälender Migräne hervorrufen.

Spezielle Hilfe, spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol (Apo-

theke, rezeptfrei) vereint bewährte
Wirkstoffe und kann so wirksame
Hilfe speziell bei Nervenschmerzen in
Rücken oder Nacken sowie bei Kopf-

Diese natürliche Schmerztablette hilft!

Schmerzen in
Rücken, Nacken, Kopf?

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Für Ihre Apotheke: 

www.dorisol.de

schmerzen bieten und Betroffenen wie-
der Hoffnung schenken.
Das Geniale: Während herkömmli-
che Schmerzmittel oftmals das Risiko
schwerer Nebenwirkungen mit sich
bringen, punktet Dorisol mit guter
Verträglichkeit. Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt. Daher
ist die Schmerztablette grundsätzlich
auch zur Anwendung bei chronischen
Beschwerden geeignet.

Thema Nervenschmerzen

Gesundheit ANZEIGE



Wir werden dich und dein Lachen nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Elisabeth (Elli) Grothe
* 9. 4. 1964 † 16. 12. 2023

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Michael Möslein
Naomi Cloarec mit Amelia

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 4. Januar 2024, um 10.30 Uhr,
auf dem Waldfriedhof, Südring 55, in Mühlheim statt.

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie,

inkl. Duschabtrennung. Schnell, einfach
und sauber in nur 8 Std.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Pietät
Hayer

Erstes
Bürgeler
Bestattungsinstitut

☎ 861507

seit

18
66

ess
l

R

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Anneliese Bruch
geb. Gohr
* 5. 2. 1951 † 25. 12. 2023

Wir werden dich immer lieben:
Conny und Thomas
Selina, Sven und Aslı
Christine Joob
Bernd Fröbe
sowie alle Angehörigen

63165 Mühlheim am Main, Austraße 3

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 18. Januar 2024,
um 10:30 Uhr auf dem Friedhof in Mühlheim, Bieberer Straße, statt.

www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Entlastung –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestatttttungshaus
in Heusenstamm

Was bleibt, ist deine Liebe, deine Jahre voller Leben,
das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.
Und mit jedem Atemzug und auch mit jedem Schritt
gehst und lebst du immer noch in unseren Herzen mit uns mit.

Wir nehmen schweren Herzens Abschied von

Herbert Thurner
* 05. 12. 1931 † 01. 01. 2024

In Liebe

Wally
Hagen und Andrea
Karin und Ulrich
Elke und Stephan

In Liebe

Wally
Kristin - Maximilian
Eva-Maria - Miriam
Marcel - Valerie

mit Partnern und Urenkeln

63179 Obertshausen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 5. Januar 2024, um 14.00 Uhr auf dem Alten Friedhof (Rembrücker Weg) in
Obertshausen statt. Das Requiem ist um 19.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Obertshausen.

Danke

für die zahlreiche Anteilnahme,
alle Zuwendungen und liebe-
vollen Worte.

Im Namen
aller Angehörigen.

Die Trauerfeier fand bereits
im Dezember in Obertshausen/
Hausen statt.

Franz
Urban
* 03.03.1942
† 01.12.2023

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle

Freunde und Bekannte.

KW 110 StadtPost



Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Ich danke meinem Schöpfer:
Für dieses schöne und reiche Leben.
Für die großartige Familie in der ich leben durfte.
Für die guten Freunde und Verwandten.
Für alle wertvollen Menschen,
denen ich in diesem Leben begegnen durfte.

Ich hoffe auf die Liebe und Gnade meines Gottes.
(Bernd Seidenspinner)

Mühlheim am Main

Die Abschiedsfeier von diesem irdischen Leben findet am Freitag, dem 26. Januar 2024
um 10:30 Uhr, auf dem Waldfriedhof in Mühlheim statt.
Bitte keine Trauerbekleidung.
Das Requiem ist am Montag, dem 29.01.2024 in der Kirche St. Markus.

Anstelle von Blumen für das Grab wünscht Bernd sich eine Spende für
„Krebskranke Kinder Frankfurt e.V.“ Eine Spendenbox steht bereit.

Wir bitten um ein Gedenken im Gebet:

Deine Petra
Heike, Karsten, Dominik, Pascal und Nele
Karlheinz und Christel
Frank und Heike mit Familie

* 2.6.1943 † 27.12.2023

Immer wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen, so als wärst du nie gegangen.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 11. Januar 2024,
um 14:30 Uhr auf dem Friedhof in Lämmerspiel statt.
Das Requiem ist am gleichen Tag um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche St. Lucia.

Wir vermissen dich so sehr.

In Liebe
Dein Günther
Uwe und Andrea
Ruth und Uwe
Simone
Deine Enkel und Urenkel
Dennis und Amelie, Sandy und Pascal,
Dominik und Stella, Kimberley und Jan,
Marcel, Charles und Devin

Rita Frieß geb. Schroth

* 08.10.1942 † 22.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Göhler
* 06. 05. 1930 † 16. 12. 2023

Gerd und Helga Göhler
mit Anna und Eva
und Familien

Thomas und Susanne Göhler
mit Marie-Louise und Jean-Paul

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 11. Januar 2024, um 14.00
Uhr auf dem Alten Friedhof in Obertshausen statt.

Maria Rauh
geb. Pfeuffer

* 7.11.1934 † 4.12.2023

Der Zeitpunkt ist unwichtig,
wenn du einen Menschen verlierst:
Es ist zu früh und es tut weh.

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit
des Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer
begleitet und uns auf vielfältige Weise bedacht haben,
sehr herzlich bedanken. Es ist schön zu wissen,
dass man auch diesen weg nicht alleine gehen muss.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred und Claudia Rauh

Heusenstamm, im Januar 2024

Der Tod ordnet die Welt neu,
scheinbar hat sich nichts verändert,
und doch ist die Welt für uns ganz anders geworden.
(Antoine de Saint-Exupéry)

Meine liebe Nachbarin

Hilde Hahn
geb. 28.10.1928

ist am 23. Dezember 2023 sanft eingeschlafen.

In lieber Erinnerung nehme ich Abschied:
Heide Hüllen

Kondolenzadresse: Heide Hüllen, Herrnstraße 15, 63165 Mühlheim am Main

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 23. Januar 2024, um 14.30 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Mühlheim, Südring 55, statt.

Brunhild Oelrich
† 05.01.2014

Wenn du bei Nacht den Himmel
anschaust, wird es dir sein, als
lachten alle Sterne, weil ich auf
einem von ihnen wohne, weil ich
auf einem von ihnen lache.
Du allein wirst Sterne haben, die
lachen können!
Aus „Der kleine Prinz“
von Antoine de Saint-Exupéry

Du fehlst, die Liebe bleibt!
Tine und Andreas

Begrenzt ist

das Leben,

doch unendlich

die Erinnerung.

KW 1 11StadtPost



Wir suchen ab sofort
zuverlässige, deutschsprachige
Reinigungskräfte m/w/d

für Schulobjekte in
Obertshausen und Mühlheim.

AZ: Montag – Freitag ab 15:00 Uhr,
auf GV-Basis.

Tel. Bewerbung bitte unter:
Götz-Gebäudemanagement
RMG GmbH, NL Frankfurt

Fr. Duran, Mobil: 0175 7239917
Mail: h.duran@goetz-fm.com

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
als Aushilfe auf 520 € Basis zum

Liefern unserer Frischemenüs gesucht.
Job gut geeignet für Rentner.

Zeiten flexibel von Mo – Fr ab 5 Uhr.
Führerschein Klasse B
Standort Obertshausen.

Hr. Wagner 0800/8483722
bastian.wagner@vitesca.de

STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Mathe Oberstufe! Wer kann hel-
fen?
Kontakt: meine@kurzemail.de

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe ge-
sucht. Alle Detailfragen klären Sie
bitte unter Tel. 0171 8167468

Heizung-u. Wasser-Instalateur
sucht Nebenbeschäftigung, Tel.
0176 64437986

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

Die Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR
ist eine kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts.

Wir sind mit rund 230 Beschäftigten zuständig für die Berei-
che Abfallwirtschaft, Grünpflege, Sportstättenunterhaltung,
Straßenbau, Straßenreinigung und Stadtentwässerung in
den Städten Dreieich und Neu-Isenburg.

Sie suchen einen krisensicheren Arbeitsplatz in einem super Team? Dann freuen wir uns über Ihre
Bewerbung als:

Personalleiter/in
Kennziffer 01/24

Den kompletten Ausschreibungstext finden Sie bis zum Bewerbungsschluss im Internet unter
www.dlb-aoer.de. Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung (Lebenslauf, Zeugnisse, etc.) richten
Sie bitte unter Angabe der jeweiligen Kennziffer bis zum 02.02.2024 an:

Dienstleistungsbetrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR
- Personalabteilung -

Offenbacher Straße 174 • 63263 Neu-Isenburg

oder per E-Mail an personalabteilung@dlb-aoer.de. Wir bitten um Übersendung von Bewerbungs-
unterlagen in Kopie oder per E-Mail. Unterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn ein
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.

STELLENANGEBOTE

Laborfahrer gesucht ! Zur Un-
terstützung unseres Teams
suchen wir einen zuverlässigen
Mitarbeiter (m/w/d) auf Minijob-
Basis jeweils Mo - Fr, 2 Wochen/
Monat. Ein Firmenwagen wird zur
Erledigung der Fahrten zur Verfü-
gung gestellt. Bei Interesse
bewerben Sie sich per E-Mail an:
office@medical-on-time.de

Suche Allround - Handwerker für
Umzug koordinieren, renov. Arbei-
ten, Küchen ab und aufbau sowie al-
le Arbeiten nach Umzug. Tel. 06103
3724583

Altenpflegerin mit guten
Deutschkenntnissen, sucht 24-h
Stelle in privatem Haushalt. Tel.
0151-26396233

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Mitarbeiter (m/w/d)
für Gebäudereinigung in Vollzeit

FS Kl. B zwingend erforderlich.
Flexible Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Gebäudereinigung GmbH

Zur Ergänzung meines Teams su-
che ich Alltags- und Pflegeassis-
tentin, auf 520-€-Basis (38
Std./Mo.) u. Teilzeit (4-6
Dienste/Mo.), 24 Std.-Dienste. Gute
Deutschkenntnisse erforderlich.
Tel. 06104 665590

Zuverlässige, deutsch sprechen-
de Putzhilfe f. 3 Std. wöchentlich, in
Dietzenbach gesucht. Tel. 0176
10284993

Unsere Grabmale sind aus eigener Produktion
Wir garantieren Ihnen:

– beste Qualität
– kurze Lieferzeiten

– individuelle Gestaltung

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich Ihren exklusiven

Weihnachtsrabatt

Aktionszeitraum 16.12.2023 bis 20.01.2024

BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Nichts verpassen:
Alle Events aus
der Region

Ob Sportevents, Festivals, Konzerte oder
Stadtfeste: Hier steht, was los ist in der
Region. 79 Prozent unserer Leser nutzen
ihr Anzeigenblatt, um sich über Veran-
staltungen zu informieren.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige
Wohnbevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

VERKAUF

COMPUTER-BÖRSE

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

SONSTIGES

Telefunken Tonbandgerätm. Bän-
dern; Schreibmaschine v. Brother;
Tischrechner m. Papierrollen; Yashi-
ca-Kamera; Polaroid-Kamera; Metz
Blitzgerät; 2 Buffet-Uhren; Verstär-
ker m. Boxen; abschließbarer Be-
steckkoffer, zusammen 450 €; 2
Pelzjacken, Gr. 42, neuw., 400
€/Stck., Tel. 06104 61174

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Krokota-
schen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

SIE SUCHT IHN

2024 – UNSER WINTER-
MÄRCHEN – VERLIEBT

IN DIE ZUKUNFT BLICKEN!
BETTINA, 65 J, ganz alleinstehend, gut
situierte Rentnerin mit Hobby Stricken
und ich liebe Kartenspiele. Bin eine wun-
dervolle schlanke bis mittelschlanke Frau
mit etwas mehr Oberweite… attraktiv
und gleichzeitig herrlich natürlich, eigen-
ständig, verführerisch, ganz Frau, mit
liebevollem Naturell, absolut treu, par-
kettsicher, lachend, zärtlich + roman-
tisch. Mein Wunsch: „Bleib nah bei mir“.
Eine zärtliche Frau mit Freude an einem
gemütlichen Zuhause, zusammen kochen
oder in die Sonne fliegen. Bin tempera-
mentvoll, liebe aber auch die leisen Töne!
Für den „Richtigen“ – für UNS – würde ich
alles tun, es wird ein herrliches Leben zu
zweit … Liebe, Ehrlichkeit, Zärtlichkeit,
all diese Dinge brauchen wir für unsere
Seele, denn zu zweit ist man stärker u.
glücklicher. Ihr Anruf unter pv handy
0172 - 3712035 ist unsere Chance für
ein erfülltes, wunderschönes Leben.
Alter egal, das Herz zählt.

JENNY-MARIE, 56 J /1.67 und ich be-
grüße Dich mit meinem warmen, strahl-
enden Lächeln, bin fröhlich, bildschön,
eine wahnsinnig attraktive, zauberhafte
Frau mit Flair, sehr zärtl., fantasievoll,
romant., aufrichtig mit „dem gewissen
Etwas“. Habe schö. Zuhause, arbeite als
Krankenschwester und mag Schwimmen
und Reiten. Ich wünsche mir über pv
einen natürlichen Mann mit Intelligenz,
Herz u. Humor. Geld spielt keine Rolle,
wichtig ist Verstehen, zärtl. Gefühle… ich
brauche viele Streicheleinheiten u. bin
auch bereit, dir alle Liebeswünsche zu
erfüllen, nur für dich da zu sein, wenn du
es willst. Wenn du es wirklich ehrl. meinst
(Alter egal), dann haben wir eine Chance,
denn meine Sterne sagen „2024“ GROSSE
GEFÜHLE voraus, deshalb rufe bitte
gleich an: handy 0172 - 3707138, oder
E-Mail an JennyFroh@wz-mail.de.
WIR WERDEN GLÜCKLICH …

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
56 J., gebunden, sucht seriösen, sol-
venten, zuverlässigen Herrn Ü60 für
gelegentl. interessante gepflegte
Treffen im Raum HU/OF. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre Z 2350309.

ER SUCHT SIE

„2024“ – LASS UNS EIN LEBEN
LANG NUR GLÜCKLICHE

AUGENBLICKE SAMMELN!
Autor JÜRGEN, 72 J, 188 cm und ganz
alleinstehend, habe promoviert und
bin ebenso Journalist. Jetzt schreiben
wir unsere Love-Story, wollen wir einen
Kaffee trinken und uns kennenlernen?
Willst du? Lebe in anständigen finanz.
Verhältnissen. Ich bin ein natürlicher,
pflegeleichter Mann, gutausseh., schlank,
liebevoll mit Witz u. Herz. Doch mir fehlt
eine Partnerin, das habe ich Weihnachten
erlebt, in meinem schö. Zuhause war ich
ganzalleine, 1Fl. Champagner–nein, nicht
getrunken, es war kein Anlass. Diese gute
Flasche habe ich für einen glückl. Abend
mit Ihnen aufgehoben. Wenn „2024“
uns das Geschenk macht, dass wir uns
über pv kennenlernen, wir bei Kuschel-
wetter traumhaft faulenzen u. uns in die
Augen sehen. ODER FLIEG MIT MIR, IN
DIE SONNE? Bitte haben auch Sie Mut,
durch Ihren Anruf unter Handy 0151 –
56196728 ändert sich für uns alles in
Liebe.

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Doktor FRANK, 66 J, Tierarzt mit eig.
Praxis. Ich bin humorvoll + lustig, ein
Mann, der auch über sich selbst lachen
kann. Mein Wunsch für 2024: nach Hause
kommen, in deine Augen schauen und
zu Hause sein. Ich lebe in best. finanz.
Verhältn., schönes Haus u. mache gerne
Urlaub in der Sonne. Ich sehne mich
nach einer lieben „SIE“, mit der ich mein
Leben u. alles, was uns gemeinsam
Freude macht, genießen möchte. Die
Zeit des „Stress-Schaffens“ ist fast vorbei
und es kommt die Zeit des „Genießens“
mit schönen Reisen, Theater, gepfl.
ausgehen, schöne Dinge unternehmen,
mit Lachen u. liebev. stillen Stunden.
Fielen Ihnen die Feiertage ohne einen
Partner auch so schwer? Dann lassen
Sie uns mit einem Glas Champagner auf
das Jahr 2024 anstoßen, auf unser Glück
u. unsere Liebe für immer. Ich schicke
dir Rosen und möchte viel lachen und
Freude haben – deshalb rufe bitte an,
Tel. 0170 - 6113731, auch Sa./So., od.
Mail an: FrankGroh@inserat-wz.de

GERHARD, fitter 81-jähriger verwit-
weter Gentleman. Als Geschäftsmann
war ich sehr erfolgreich, als Ehemann
stand ich immer treu zur Seite, doch
nun ist mein Herz frei für einen neuen
Lebensabschnitt mit einer Dame an
meiner Seite. Als Nahrung bevorzuge
ich die frische Küche, von saisonal und
regional bis international. Würde mich
selbst als jung geblieben und der Welt
zugewandt bezeichnen, trotz der Re-
flexion philosophischer, tagespolitischer
und existenzieller Lebensfragen. Nach so
viel Lobhudelei nun die obligatorische
Frage nach meinen Macken: Klar, es gibt
sie, aber die darfst Du selbst herausfin-
den… Das erste Glas Champagner im
neuen Jahr möchte ich gerne mit Ihnen
zusammen trinken, auf eine glückliche,
liebevolle Zukunft, und den Weg des
Lebens zusammen gehen für immer.
Bitte habe Mut und rufe gleich an: pv
handy 0151 - 68535162

Asklepios Klinik Langen
Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

20.JAN
2024

13.00–17.00Uhr

Kostenfreie Infos &
Spaß für werdende
und junge Eltern:
Coachings &Workshops:
• Familie und Beruf –
geht das zusammen?
•Gesunder & sicherer Babyschlaf
• Stillberatung
• Säuglingspflege

Sowie:
• Babybauch - Painting
• Ihr persönliches Familienfoto
• Besichtigung des Kreißsaals
• Viele weitere Beratungsangebote
• Für „große Geschwister“ ab 3
Jahren: Teddyklinik, Wickeldiplom,
Strampelanzüge bemalen u. v. m.

EINLADUNG

1.LangenerElterntag

SchauenSie einfach vor-bei!Wir freuenuns auf IhrenBesuch

Über unsere Anzeigenblätter, Heimatzeitungen am Wochenende und die Tages-
zeitungen am Dienstag und Samstag erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alleHaushalte in Stadt undKreisOffenbach, imMain-Kinzig-Kreis, Frankfurt
am Main, Taunus sowie die Abonnenten des Freitags-Anzeiger in Mörfelden-Walldorf.

Über unsere Anzeigenblätter Heimatzeitunge

MEGA in Sachen Kleinanzeigen
Mit nur einem Auftrag in 25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088 | anzeigen@op-online.de

Hier beginnt der Text
Probleme mit PC, Internet oder
Smartphone? Sie benötigen
Unterweisung? Kein Problem.
Günstig & schnell. 06182/7876883



Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814
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G

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

Eschborn

Hattersheim

Kaufland

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGENMEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2 Zi.Whg., 55 qm, 2. OG inWalldorf
von privat. zu verkaufen, 2019
Duschbad und Küche neu, Kelleran-
teil, Fussbodenhz., Lift, gute Busan-
bindung und Einkaufsmöglichkeit.
KP 200.000 € Chiffre Z 2320088

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

3-Zi.-ETW inNiederrodenbach,mit
Balkon, 89 m², moderne EBK, renov.
Bad, begehbare Dusche, Badewan-
ne, 250.000,- €. Tel. 0172 - 3146353.

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

SEAT

Seat Ibiza, Bj. 2020, 1. Hand, weiß,
Diesel, 1.6 l, 78.000 km, 4-türig,
Preis: 12.500,- €. ☎ 0173 - 411 74 58

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400
Wir kaufen Ihr Auto!

Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

MOTORRÄDER

Suche Mofa/Moped/Mokick/
Roller/Motorrad Auch defekt/
Unfall etc. Tel:01721555607

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84m² Mainhausen Mfl. in
gepfl. 3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Garten, Schwimmteich, ideal 2 Pers.
€830+N+K. Tel. 0176 641 390 91

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

OF - Bieber: Sout.-Whg., 2 ZKB, 50
m², teilmöbl., ruh. Haus, an NR, ab
sofort, zu verm., Tel. 0175 5565639

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

MIETGESUCHE

Rödermark o. Dreieich,Kaufm. An-
gest., su. 2-Zi.-Whg., KBB, gerne mit
Stellplatz, ca. 50-60 m², bis ca. 800 €
warm, . T: 0176 70728429

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Wohnungssuche Alleinerziehen-
der Vatermit Frühchen sucht drin-
gend 2 bis 3 Zimmerwohnung in
Obertshausen.
01725499004

STARK
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und selbstbewusst in eine
glückliche Zukunft! Bitte
helfen Sie mit, notleidende
Kinder und Familien zu
unterstützen. Danke!
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IM JANUAR WIRD GESPART!
Alle kleinen Schnitzel im Januar

nur € 11,11
Preis gilt nur im Haus, Pute und Kalb gegen Aufpreis!

www.hessen-verliebt-sich.de

Die große Liebe finden…
…im neuen Partnerportal für Hessen!



ZUSÄTZLICH

ILDE01-4-n Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen.
Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße
59, 97084 Würzburg. 1) Auf den UVP bei mit „Hauspreis“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 07.01.2024. 2) Exklusiv für
Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Im Möbelbereich auf mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit
dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 07.01.2024. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser
Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Soehnle, Tilo und Vorwerk,
bereits reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung.
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AUF
FASTALLE

Möbel
Küchen
Matratzen
Gardinen

Leuchten
Teppiche
Heimtextilien
Babyzimmer

Baby-Exklusiv-
marken
Haushaltswaren
& Accessoires

AUF ALLE
Ausge-
nommen:
siehe S)

sowie in dieser

Werbung

angebotene
Ware

EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN-
INHABERINNEN UND -INHABER

EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKAR-
TEN-INHABERINNEN UND -INHABERIN ALLENABTEILUNGEN

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

30%
unter
UVP

Hauspreis mindestens

1) + S)

%
unter 

1) + S)

55x in
Deutschland!
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XXXLutz Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (030) 25549501-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 10.00–19.00 Uhr, Fr.–Sa. 10.00–20.00 Uhr | eschborn@xxxlutz.de

XXXLutz Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (030) 25549506-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | wiesbaden@xxxlutz.de

XXXLutz Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 25549508-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | dreieich@xxxlutz.de

JUBILÄUM
Ausge-

JUBILÄUM
NOCHNIEDASGAB‘S


